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Bildung in Brandenburg – tatsächlich eine Priorität ? 

Jugendverbände appellieren an Landtagsabgeordnete v or 1. Haushaltslesung 
 

 
Anlässlich der morgigen 1. Haushaltsdebatte im Brandenburger Landtag verdeutlicht der 
Landesjugendring Brandenburg nochmals seine Forderungen nach einer Erhöhung des 
Landesjugendplans von derzeit knapp 10 Mio auf 15,7 Mio Euro. 

Markus Weber, Vorstandssprecher des LJR: “In den letzten Jahren wurde der Landesjugendplan immer 
weiter gekürzt. Standen im Jahre 1999 umgerechnet noch 14 Mio Euro für Kinder- und Jugendliche zur 
Verfügung, sind es im Jahr 2007 nur noch knapp 10 Mio.“ 

Weber weiter: “Das bei den Politikern so beliebte Argument: `Die beste Jugendpolitik ist, den Kindern 
und Jugendlichen in der Zukunft keine Landesschulden aufzubürden` ist absurd und kurzsichtig! Wir 
können nicht 15 Jahre lang die Kinder und Jugendarbeit brach liegen lassen, um unseren 
Landeshaushalt zu sanieren. Denn dann sind keine Strukturen und Perspektiven mehr da, in die die 
Kinder und Jugendlichen hinein wachsen könnten! Es geht gerade angesichts der demographischen 
Entwicklung und dem drohenden Fachkräftemangel darum, mehr in schulische und außerschulische 
Bildung und in Ausbildung zu investieren. Die Brandenburger Landesregierung gefällt sich jedoch 
wiederum in der Rolle des Schlusslichts bei der Investition in Kinder und Jugendliche.“ 

Besonders die außerschulische Jugendbildung ist ein wichtiger Bereich der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in den Jugendverbänden des Landes. In Seminaren, Workshops, auf 
Wochenendveranstaltungen, durch jugendgerechte Fachtage werden Kinder und Jugendliche an 
Themen heran geführt, die sie in ihrer derzeitigen Lebenslage interessieren oder von 
gesellschaftlichem und politischem Interesse sind.   

Eine kontinuierliche und ausreichende Fina nzierung ist wichtige Grundlage für außerschulische  
Bildungsarbeit der Jugendverbände- deshalb fordert der Landesjugendring eine Aufstockung 

des Landesjugendplans auf 15,7 Mio €uro. 
 

Mehr Informationen sowie die aktuellen Comics zur Kampagne als Download auf 
www.juliaunddennis.de 
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